
Spannung, Begeisterung, technische Raffinessen, jubelnde Zuschauer – so könnte das 1. Masterturnier der E – 
Junioren um den Wanderpokal der Stadt Wittstock bezeichnet werden. Der Bürgermeister der Stadt Wittstock ließ es 
sich nicht nehmen, das Turnier persönlich zu eröffnen. Mit dem Hinweis, das in der Dossestadt es Tradition ist, guten 
Fußball im Nachwuchsbereich zu spielen und die C – Junioren bereits das 8. Masterturnier um den Wanderpokal der 
Stadt Wittstock ausgetragen hatten, schloss sich die Hoffnung von Jörg Gehrmann an, auch bei den E – Junioren diese 
Tradition weiter zuführen. 

Namhafte Teams kamen nach Wittstock und zelebrierten technischen Fußball, wobei sich zur Überraschung auch der 
Gastgeber sehr gute präsentierte. 

Gespielt wurde in 2 Vorrundengruppen a 5 Teams. In Gruppe A dominierten die beiden Hansateams von Rostock und 
Wittstock. In Gruppe B bestimmten Pritzwalk und Schwerin das Geschehen. Viktoria Templin schaffte es als Drittbester 
den Einzug in die Finalrunde. 

Zu Überraschung konnte der SC Neubrandenburg 04 den Einzug in dieser Gruppe nicht schaffen und komplettierte so 
die Platzierungsrunde 6 bis 10 mit den Teams von BSC Rathenow, den Potsdamer Kickers, dem Wartenberger SV und 
Blau Weiß Rheinsberg. 

Obwohl die Vorrundenergebnisse übernommen wurden, blieb die Spannung um den Turnierausgang in beiden 
Gruppen bis zum letzten Spiel erhalten. Hansa Rostock und Eintracht Schwerin wurden auch in der Finalrunde ihrer 
Favoritenrolle gerecht und die Entscheidung fiel dementsprechend auch im letzten Spiel. Hansa Rostock legte erst mal 
vor, so dass Schwerin zu mindestens in den ersten Minuten glauben musste, die entscheidende Niederlage kassieren 
zu müssen. Die Wetten liefen aber schon zu Beginn des Turniers auf Schwerin, was den Turniersieg betrifft und so war 
es Konrad Manthei mit 2 Toren vorbehalten, den Turniersieg für die Eintracht zu holen. Der Gastgeber konnte sich mit 
dem 3. Platz selbst noch belohnen, in dem der Pritzwalker FHV besiegt wurde. Viktoria Templin belegte den 5. Platz 
hinter Pritzwalk. 

Christian Sassenhagen von Hansa Wittstock wurde von den Trainern als Bester Keeper geehrt. Bester Spieler wurde 
Jan Erik Frank vom Turniersieger und Torschützenkönig wurde der Rheinsberger Lukas Schuster mit 11 Toren. 

Endstand. 

1.      Eintracht Schwerin 
2.      FC Hansa Rostock 
3.      FK Hansa Wittstock 
4.      Pritzwalker FHV 
5.      Viktoria Templin 
6.      FC Neubrandenburg 04 
7.      Blau Weiß Rheinsberg 
8.      Wartenberger SV 
9.      BSC Rathenow 
10.   Potsdamer Kickers 

 


